
Jahresbericht 2008 des Personalverbands Wifag 
 
Am 2. April 2009 lud der Vorstand des Personalverbands Wifag zu seiner jährlichen 
Hauptversammlung ein. 17 Mitglieder nahmen teil, 11 meldeten sich ab. Der Präsident durfte 
Fabrizo Lanzi vom Verband Angestellte Schweiz (AS) als Gast begrüssen. Er informierte am 
Schluss der HV im Traktandum „Verschiedenes“ über das Weiterbildungskonzept der 
Angestellten Schweiz. 
 
Pünktlich um 16.30 Uhr eröffnete der Präsident die HV 2009. Es gab weder 
Traktandenänderungen noch Anträge der Mitglieder. Nach der Genehmigung des 
letztjährigen Protokolls folgten die Jahresberichte des Präsidenten und des Stiftungsrates 
PVS. Die Kasse wurde ordnungsgemäss revidiert. Einstimmig wurden der Kassenbericht und 
das Budget angenommen. 
 
Leider sind im letzten Jahr zwei Mitglieder aus dem Vorstand ausgetreten. Trotz intensiver 
Bemühungen des Vorstands konnten die zwei Vakanzen bis jetzt nicht ersetzt werden. Der 
Präsident ruft deshalb alle Mitglieder auf, sich eine mögliche Mitarbeit im Vorstand zu 
überlegen. 
 
Standen die ersten neun Monate des 2008 noch ganz im Zeichen einer sehr hohen 
Auslastung, war das letzte Viertel geprägt von einem Auftragseinbruch. Die 
Vorbereitungsarbeiten zur Einführung der Kurzarbeit wie auch der Lohnabschluss für 2008 
erforderten einige zusätzliche Sitzungen mit der Unternehmensleitung. 
 
Der Ausblick für das 2009 gibt zurzeit keine klaren Tendenzen her. Die Auslastung in den TB 
ist gut. Es wird aber weiterhin auf die Bereinigung der Stunden und Ferienkonti geachtet. 
 
Unser diesjähriger Mitgliederausflug führt uns nach Zürich ins Fernsehstudio, wo wir die 
Hauptprobe der Fernsehshow „Benissimo“ besuchen werden. Der Ausflug findet am 27. 
November 2009 statt. Die Anmeldung folgt. 
 
Nach der Hauptversammlung um ca. 17.45 Uhr lud der Vorstand alle Teilnehmer noch zum 
gemütlichen Zusammensein mit feiner Züpfe und kalter Platte ein. 
 
Christof Schilt 
 


